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Der Kongreß der Friedensfreunde
Jn Bern hat in dieſen Tagen ein internationaler Kongreß

von Freunden des Friedens getagt den man mit aller Sympathie
begrüßen darf wenn man ſich auch nicht verhehlen kann daß
die n Reſultate die von ihm und ſeinen etwaigen
Wiederholungen zu erwarten ſind auf Jahre hinaus noch recht
geringfügig bleiben müſſen Der Kongreß iſt von einer Anzahl
engliſcher Parlamentsglieder in das Leben gerufen worden die
meiſt dem reichen und vornehmen Adel angehören und die
Einladungen zu demſelben ſind meiſt an die Parlamentarier
anderer Länder gerichtet worden

Friede auf
de
V

und nicht der Krie
Erden iſt ſo wir
moraliſchen Erfolges nicht entbehren
Von früheren Friedensagitationen unterſcheidetgegenwärtige durch eine weſe Beſchränkung in den

der normale

ermöglicht werden kann
richte
Der Fall daß eine zwiſchen

welche den Anlaß zu einem
Schiedsſpruche unterbreitet wurde ſei es dem Ausſpruch

hat ſich öfter zugetragen und es ſind auf dieſe Weiſe

iege hätten führen können Es liegt daher nichts Utopifches
in der Annahme daß man von dieſem Mittel in Zukunft
immer öfter und öfter Gebrauch machen wird daß immer
mehr Kriege auf dieſe Weiſe ſich vermeiden laſſen Allein es
liegt auf der Hand daß in allen Fällen das Mittel nicht an
zuwenden iſt

Denken wir einmal zurück an die drei Kriege die Deutſch

kand im letzten hatn derZwei daß ein europäiſches Schiedsgericht ſich ohne weiteres
dahin ausgeſprochen haben würde z Provinzen Schlesw

und Holſtein müßten mit Dänemark verbunden bleiben u
die Glücksburger Linie ſei in ihnen erbberechtigt Das Lon
doner Protokoll welches eine ähnliche Anordnung zu treffen
verſucht hatte war ja auf Grund einer Einmiſchung Europas

die gewiſſermaßen einen ſchiedsrichterlichen Cha
rakter trug

Der zweite Krieg den wir geführt haben war derjenige mit
Oeſterreich Wie ein z Schiedsgericht damals die
aufgeworfenen Streitfragen eilt haben würde wiſſen wir
nicht aber wir halten es gar nicht für ſo unwahrſcheinlich daß
daſſelbe ſich dahin ausgeſprochen haben würde die Deutſche
Bundesakte vom Jahre 1815 beſtehe zu Recht und dem preußi
ſchen Staat ſtehe auch nicht das geringſte Recht zur Seite
wenn er aus dem Deutſchen Bunde austreten wolle

In beiden Fällen lagen die Dinge ſo daß ein Nichtdeutſcher
gar nicht im ſtande war ſich in die Seele des Deutſchen hinein
zu verſetzen Wir wußten es daß wir eine Aufgabe nachzuholen

Tesnore
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Das ſchöne große Gut des Freiherrn von Hammerſtein lagetida eine Stunde von der Stadt entfernt de

Wenn man um dieſes Gut zu erreichen die Landſtraße
verfolgte ſo gelangte man zuerſt an ein kleines Dorf in
welchem die ſchmucken Häuſer und die wohlgepflegten Gärten von
der Wohlhabenheit der Bewohner zeugten

Am Ausgange des Dorfes ſtand das Gaſthaus Zum weißen
Roß Es war Eigenthum der Frau Suſanne Koppel einer
jungen hübſchen und e Wittwe Dieſem u
gegenüber führte ein breiter Fahrweg durch ein kleines Gebüſch
zu dem ſchloßähnlichen Gebäude des Freiherrn

Es war ein altes geräumiges Haus mit hoher Terraſſe
und en Erkerthürmen Vorn und beiden Seiten
lagen Gärten dahinter dehnte ſich ein großer Park aus mit

und Reitwegen und mannichfach verſchlungenen Fuß
aden

Zu Speiſeſaale des Schloſſes ſaß der Baron mit ſeinen
beiden Nichten an der reich gedeckten Tafel Konrad der alte
Kammerdiener hatte eben das Deſſert aufgetragen und ſich
geräuſchlos zurückgezogen

Die äußere en des kleinen hagern Barons war
nichts weniger als imponirend das ſilbergraue Haar um
rahmte ein Antlitz voll Leidenſchaft

s lag ein ſtechender Ausdruck in den ſtahlgrauen unſtäten
Augen und ein ſcharf e ug der unbeugſame
Willenskraft bekundete umgab die ſchmalen bartloſen Lippen

Hertha war keine n aber eine zierliche anmuthi

e

Blondine ein ſtilles ſchüchternes Mädchen ohne Energie ſie
verſchwand neben der hohen ſchlanken Geſtalt Leonore s aus
deren dunklen Augen ein leidenſchaſtliches e blitzte

Der Baron ſchälte mit ernſter gedankenvoller Miene einen
Apfel Sein Blick ſtreifte einigemale verſtohlen das ſchöne
Antlitz Leonore s die ſich leife mit Hertha unterhielt

rden iſt ein ſchöner echt chriſtlicher Wunſch g
en Wiederholung jedermann zur Ehre gereicht Und wenn
änner aus den einflußreichſten und vornehmſten Klaſſen es

ſich angelegen ſein laſſen darauf hinzuweiſen daß der Friede

i e Zuſtand der Menſchen aufein ſolcher Hinweis auf die Dauer des

ch die
wecken

Sie will nicht gleich die völlige Abſchaffung des Krieges den
ewigen Frieden in das Auge faſſen ſondern ſie begnügt ſich
damit es als das Ziel in das Auge zu faſſen daß die Kriege
ſeltener werden Und ſie unterläßt auch nicht ein Mittel an
zuführen durch welches vieſe Verminderung von Kriegen

Dieſes Mittel ſind die Schieds

r Nationen ſtreitige Frage
riege in ſich enthielt einem

eines
einzelnen mächtigen Monarchen ſei es eines Staatenkollegiums

agen
e worden die unter anderen Umſtänden u einem

ſchleswig holſteinſ Es iſt gar kein
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hatten die andere Nationen längſt pelsſt hatten die
uns ein nationales Staatsweſen zu bilden Und dieſer Auf
gabe konnten wir nur genügen wenn wir die Integrität des
deutſchen Gebiets an der Königsau mit allen Mitteln be
haupteten und wenn wir die Zwangsverbindung mit Oeſter
reich löſten die beiden Reichen zum Unſegen ausgeſchlagen iſt
Ein Zurückweichen vor Dänemark oder vor Oeſterreich wäre
ein Todesurtheil für die deutſche Ehre geweſen das wußten
wir aber wir konnten keinem Nichtdeutſchen zumuthen es
auch zu wiſſenünſer dritter Krieg war derjenige mit Frankreich Wir

lauben ein Schiedsgericht würde ſich dahin ausgeſprochenhaben daß Frankreichs Angriff gegen uns ein grundloſer

eweſen Aber eine Sicherheit haben wir doch nicht ob ſich
nicht das Urtheil dahin geſtellt haben würde zunächſt ſolle
Preußen das von Frankreich geforderte Verſprechen hinſichtlich
der Hohenzollernſchen Kandidatur abgeben und nachher ſei
Frankreich gehalten ſich friedlich benehmen Wir r
dabei die Frage ganz beiſeite ob Kaiſer Napoleon gegenüber
der Stimmung in ſeinem eigenen Lande in der Lage geweſen
wäre ſich einen Frieden gefallen zu laſſen den ihm ein
Schiedsgericht diktirt

Unter den drei großen Kriegen die wir geführt haben iſt
alſo kein einziger der ſich dazu geeignet hätte einer ſchieds

e ehandlung unterworfen zu werden Die Luxem
urger Affäre vom Jahre 1867 wäre möglicherweiſe en

u net geweſen damals aber hat e kg e eine ſo große
z ging an den Tag gelegt daß es durch ſeine Einwilligung

in die Schleifung der Feſtungswerke den Kriegsanlaß be
ſeitigte ohne auch nur den Spruch eines Schiedsgerichts ab
zuwarten

Seit vierzehn Jahren iſt Deutſchland ohne jeden Wider
ſpruch als der zur Zeit erſte Militärſtaat Europas anerkannt
und in dieſer Zeit hat es ſich ununterbrochen Mühe gegeben
den Frieden zu erhalten und den aus dem Wege
u räumen ſeine friedlichen Abſichten hat es durch die

t ein ſo beredtes Zeugris abgelegt daß es ſich erſparen
kann d auf einem Kongreſſe zu wiederholen Gewiß
Aufmerkſamkeit und mit der Hoffnung auf beſtes Gelingen
folgen allein wir ſehen n ab was wir thun könnten un
thun müßten um ihre E ge zu vermehren

werden Wir den Berathungen e Friedensfreunde ſtets mit

c

e

Politiſche Ueberſicht
Das Journal des Débats theilt mit daß eine Konferenz

der zur lateiniſchen Münz Konvention gehörenden
Staaten am 25 Oktober in Paris ſtattfinden werde Das
enannte Blatt glaubt zu wiſſen daß die Staaten geneigt
eien in die Fortdauer der Konvention unter der Bedingung

zu willigen daß der Umlauf der Silbermünzen nicht vermehrt
werde und daß bei der Aufhebung der Konvention ein jeder

Staat verpflichtet ſein ſolle die von ihm ausgegebenen Silber
münzen zurückzunehmen

Der Times wird aus Durban gemeldet die Regierung
des Kaplandes habe eine Proklamation erlaſſen in welcher
ſie erklärt daß ſie die Walfiſchbai nebſt dem anliegen
den Gebiet annektire

Die franzöſiſche Nationalverſammlung hat am
Montag die Verfa r und zwar mit Berathung des Artikels der Reviſionsvorlage welcher die

lBeantragung einer

Er war heute bei Tiſch ſehr wortkarg geweſen einige
See Leonore s hatte er ſogar in gereiztem Tone beantwortet

ie beiden Mädchen kannten dieſe Stimmung in der er ſich
annerd wenn ein ärgerliches Ereigniß ſeine Gedanken be

igte

Hertha hatte den ſchüchternen Wunſch ausgeſprochen zur
Stadt zu fahren und den Maskenball zu beſuchen der

n u die Erfüllung dieſer Bitte ſofort in barſchem
ne ab
Es ſchickt ſich nicht für uns einen ſolchen Ball zu beſuchen,

Be er nach einer geraumen Weile und wieder ſtreifte ſein
ick das Antlitz Leonore s dieſer Unſinn mit ſeinem ge

zwungenen Humor ſeinen rohen Scherzen und derben Aus
ſchra ng muß jeden fein gebildeten Menſchen anwidern

Wir könnten in einem Domino hingehen Onkel, erwiderte
Leonore niemand würde uns erkennen Gefällt uns das
tolle Treiben nicht ſo entfernen wir uns wieder

Es bleibt bei meinem Entſchluß unterbrach er ſie ſcharf
und ſchneidend Jch will mit meinem Verwalter nicht auf
einem Maskenfeſte zuſammentreffen Was den Plebs ergötzt
das kann meinem Geſchmack nicht zuſagen und übrigens könnte
ich Euch in dem Maskengewühl vor Rohheiten nicht ſchützen

Unter dieſen Verhältniſſen verzichte ich gerne, ſagte Hertha
aber der leiſe Seufzer der ihren Worten folgte ließ doch er
kennen wie ſchwer ihr die Verzichtleiſtung wurde

Der Baron hatte ſein Weinglas ausgetrunken und ſich er
hoben Er trat an die hohe Glasthüre und blickte mit finſter
zuſammengezogenen Brauen auf den Garten hinaus

lpen und Hygcinthen ſchmückten einzelne Beete mit ihrem
leuchtenden Flor der Raſen prangte in friſchem Grün und

kommen war

entwarf den kühnen Plan hinter dem Rücken des ſtren

der alte
Nichte zutrat und ihr ſeinen Arm anbot

Reviſion der republikaniſchenl

das Sonnenlicht überfluthete die kahlen Bäume deren entlaubte
Zweige allein daran mahnten daß der Frühling noch nicht ge

Die beiden Mädchen flüſterten mit einander Leonore

Onkels zur ioht zu fahren Hertha aber ſchreckte vor dieſem
Wagniß zurück

habe einige Worte mit Dir zu reden Leonore, brach daß ſie r
Herr endlich das Schweigen indem er auf ſeine ſern ſcht ſein ich ſein ſern

leiſem Spott fort Er iſt verſchuldet

Regierungsform unterſagt und ausſpricht daß die
Mitglieder früherer franzöſiſcher 3
familien nicht zu Präſidenten der Republik ge
wählt werden können fortgeſetzt Bocher erklärt der Kongreß
ſchäffe ein unnützes Werk Wenn Frankreich das ſtets Herr
ſeiner Geſchicke ſei die Verfaſſung werde ändern wollen werde
es das in legaler Weiſe thun Wir vertrauen ihm mit Ruhe
unſere Wünſche unſere Rechte unſere Hoffnungen an Bei
fall auf der Rechten Miniſterpräſident Ferry erwidert das
Auftreten Bocher s ſei ein Beweis für die Wichtigkeit des
Artikels Wir beantragen nicht die ewige Dauer der Republik
zu dekretiren wir J nur zu beſtätigen daß die Republik

iſtirt und daß ſie das Recht hat ſich zu vertheidigen DieRepublit iſt ein unveräußerliches Recht Frankreichs und es iſt

weit mehr der Würde Frankreichs als ſeiner Sicherheit wegen
daß wir beantragen daß die republikaniſche Regierungsform
eine unwandelbare ſei Beifall im Centrum und der
Linken Biſchof Freppel erklärt den Artikel für unnütz denn
wenn das franzöſiſche Volk eines Tags der Republik ſeiund auf ein Herr cherhaus Frankreichs zurückkommen wolle

das Frankreich Ruhm und Einigkeit gegeben habe ſo werde
das der Artikel in keiner Weiſe verhindern Von der Linken
wird Feruſen welches Herrſcherhaus Frankreichs gemeint cFreppel erwidert es gebe nur ein einziges ramgoſif

Herrſcherhaus und das ſei das durch den Grafen von Paris
repräſentirte Großer Lärm auf der Linken Floquet ruft
Sprechen Sie die Verurtheilung des Grafen von Paris aus
wir werben ſie ausführen Freppel ſchließt ſeine Rede mit
der Erklärung ein neuer Kongreß werde das Werk des jetzigen
Kongreſſes wieder beſeitigen können ſowie mit dem Ausdruck
der Hoffnung daß man auf die Erklärung der ewigen Dauer
der Republik am 4 Mai 1889 mit der Wiederherſtellung
der Monarchie werde antworten können Bei der Abſtimmung
wurde der erſte Paragraph des zweiten Artikels betreffend
die republikaniſche Regierungsform mit 602 gegen 165 Stimmen
angenommen

Die mit der Reorganiſirung der ſpaniſchen Kriegs
marine betraute Kommiſſion hat den Cortes ihr Elaborat
vorgelegt Nach den offiziellen ſtatiſtiſchen Angaben beſtand
dieſe Seemacht im Jahre 1883 aus 5 Panzerſchiffen mit
60 Geſchützen einem gepanzerten Monitor einer ſchwimmenden
Batterie und 117 mehr oder weniger ſeetüchtigen der

on aß Spanien überdiesFür die di ſeinereine Flottille von 35 Kanonenbooten ach dem Projekt derKommiſſion ſoll die Reorganiſirung der Flotte in Khn Vahren

ausgeführt ſein Spanien würde dann folgende Schiffe be
Hälfte für den transſitzen 20 et wovon die eine

atlantiſchen Dienſt und die andere für den Dienſt der Halb
inſel 2 gepanzerte Kreuzer 7 Kreuzer erſter Klaſſe wovon
einer für den ſpeziellen Dienſt des Königs 9 Kreuzer S
Klaſſe und 11 dritter Klaſſe 52 Torpedofahrzeuge 6 Trans
portſchiffe und ein tie iff Zur Ausführung dieſes Planes
ſind 230 Millionen Peſetas erforderlich die auf zehn Jahre
vertheilt werden ſodaß das Marinebudget nicht 7 z der
allgemeinen Staatsauslagen überſchreiten würde

ie es heißt würde der Effektivbeſtand der engliſchen
Armee in Egypten mit Rückſicht auf die projektirke Ex
pedition nach Khartum auf 10 Mann erhöht werden

Wirklich 8Gleinere telegraphiſche Mittheilungen
Brüſſel 11 Aug Die Kammer hat den Antrag der

Linken auf Vertagung der Berathung des neuen Schulgeſetzes mit

Befremdet blickte Leonore ihn forſchend an ſie ſchien
das Thema dieſer h errathen denn ein ent
ſchloſſener Zug umzuckte ihren idwinkel als ſie ihre Hand
leicht auf den Arm des Barons legte

r führte ſie in ſein Arbeitszimmer das im Gegenſatz zu
den übrigen Räumen des Schlofſes
war Ein maſſiver Schreibtiſch mit vielen Schubfächern ein
eiſerner Geldſchrank eine kleine Bibliothek die nur landwirth
ſchaftliche Werke enthielt ein großer Tiſch zwei e
einige Stühle ſowie ein altes hartgepolſtertes Sch er
ſopha bildeten das ganze Mobiliar an den Wänden hingen
Jagdtrophäen und alte Waffen und auf dem Fußboden vor
dem Schreibtiſch lag ein J

Der Baron hatte ſeiner Nichte einen Seſſel angeboten er
ſelbſt ſchritt in dem großen Zimmer einigemale hin und her
und man ſah ihm an daß er ſich bemühte ſeiner innern Er
regung Herr zu werden

Du m m i ide T We in s auſe, begann er endli inbarer z der Gedanke zu Deinem Vater zurückkehren zu ſonen würde Dir
unerträglich ſein

Sie ſchlug vor ſeinem ſtechenden Blick die Augen nichtnieder feſt und ruhig ſchaute ſie ihn an e
Wenn es ſein müßte, antwortete ſie aber er ließ ſie nicht

ausreden

Es muß nicht ſein, r er haſti von Dir alleinhängt die Entſcheidung und r hee Du wirſt
thöricht W einen Entſchluß faſſen deſſen Folgen n
anzes Lebensglück vernichten mißten Du würdeſt bei Deinem
ater die alten kümmerlichen tniſſe wieder finden und

e ehen mfchrieben und um Deine an et n
gas welche Antwort hat er Jhnen gegeben fragte Leonore

ruhig
Jch erwarte ſie heute noch oder mo und ich bin überiſtimmend lauten wird Ee ehe ja nur

werde, fuhr er mit
mit ſeinem Gehalt



e 38 Stimmen verworfen Die Kammer trat darauf in
die Debatte des Schulgeſebes

reicht er micht

Und meine Stimme ſoll dabei nicht ört werden fragte

meine W verkauft Sie fönnen mich nicht zwingen

wird es Dir wohl nicht ſchwer fallen mir das Jawort zu

Deutſches Reich
Berlin 11 Aug Se Maj der Kaiſer empfing am Sonnabend nachmittag auf Schloß Babelsberg den Beſuch Tee Groß

fürſtin Wladimir von Rußland Nach dem Diner rer
aiſer eine Spazierfahrt durch den Park und die neuen An

lagen Geſtern empfing der Kaiſer den Fürſten zur Lippe
welcher ſich anläßlich ſeiner vor kurzem erſolgten Ernennung zum
General der Kavallerie meldete Nachmittags fand bei dem Kaiſer zunehmen
ein kleines Diner ſtatt an welchem auch der Fürſt zur Lippe
theilnahm Jm Laufe des heutigen Tages nahm der Kaiſer Vor
träge entgegen und arbeitete mit dem Civilkabinet Die
Kaiſerin hat nach etwa achttägigem Aufenthalte heute vormittag
Homburg v d Höhe verlaſſen und die Rückreiſe nach Pots
dam angetreten Die Ankunft auf dem Bahnhofe in Potsdam
wird heute abend Str 9 Uhr erfolgen die Kaiſerin begiebt ſich
in das königliche Stadtſchloß nach Potsdam Die Taufe des
jüngſt geborenen Sohnes des Prinzen Wilhelm iſt einſt
weilen auf unbeſtimmte Zeit verſchoben worden Der Groß
hre und die Großherzogin von Baden werden auf der

ückreiſe von Stockholm vorausſichtlich am 14 d zu mghrtaggep
Beſuche bei dem Kaiſer in Potsdam eintreffen Die Erb
prinzeſſin von Sachſen Meiningen iſt nach längerer Abcenheit am Sonnabend mittag von Salzungen kommend nach

erlin zurückgekehrt Nachmittags folgten der Erbprinz und dievpringeſſin bereits einer Einladung des Kaiſers zum Diner nach

ioß Babelsberg Die Großfürſtin Wladimir welche
am Sonnabend früh aus Petersburg hier eingetroffen war hatam Abend deſſelben Tages Berlin wieder verlaſſen und ihre Reiſe

nach Kiſſi fortgeſetzt Nach Aufhebung der Tafel in Babels
berg verabſchiedete ſich die Großfürſtin von dem Kaiſer und den

anweſenden hohen r begab ſich jedoch bevor ſie
nach Berlin zurückkehrte von Schloß Babelsberg noch nach
dem Marmorpalais um daſelbſt der Prinzeſfin Wilhelm
einen Beſuch abzuſtatten Hierauf erfolgte dann gegen 7 Uhr
abends von der Station Neubabelsberg aus mittels Extrazuges
die Rückfahrt nach Berlin

Herr von r iſt am Montag vormittag nach
Varzin zum Fürſten Bismarck abgereiſt bei welchem er einige
Tage verweilen wird

Der Oſſervatore Romano meldet der preußiſche
interimiſtiſche Geſchäftsträger bei der päpſtlichen Kurie Graf
Monts habe dem Kardinal Staatsſekretär Jacobini gegen
über den angeblichen Bericht des Korreſpondenten eines ham
burger Blattes über eine Unterredung mit dem preu
ßiſchen Geſandten v Schloezer für völlig unrichtig
erklärt Dieſes Dementi klingt ſehr unbeſtimmt Es drängt
ch die Frage auf hat Graf Monts den Bericht nur ſeiner
orm oder auch ſeinem Jnhalte nach für völlig unrichtig

erklärt Zweifel daran daß Herr v Schloezer die ihm zu
ſcharfen a r gebraucht habe ſind jaPſort nach Veröffentlichung des Berichtes aufgetaucht Dem

Jnhalte nach aber hat man den Bericht allſeitig für zutreffend
n und das obige Dementi wird niemand beſtimmen

önnen von dieſer Anſicht abzulaſſen

Die kürzlich ſchon ankam g Verſtaatlichung der
Münſter Enſcheder Eiſenbahn wird perfekt Die
Regierung der betreffenden Geſellſchaft eine Kaufofferte
gemacht welche wir im Handelstheile dieſer Nummer ver
öffentlichen

Die vorbereitenden Schritte welche für die Bildung und
Abgrenzung der Unfall Berufsgenoſſenſchaften
eingeleitet werden müſſen ſind in vollem Gange Jnfolge der
Anregung welche der Centralverband deutſcher Jnduſtriellerhet ſind die Mitglieder des Vereins der ſüddeutſchen

aumwoll Induſtriellen auf den 18 d nach Stuttgart zu
einer Verſammlung einberufen um die Frage zu exörtern in
welchem Umfange für die Baumwoll Jnduſtrie die Unfalls
genoſſenſchaft beantragt und ins Leben gerufen werden ſoll
am 15 d tritt der Ausſchuß des Vereins zur Wahrung der

meinſamen wirthſchaftlichen Jntereſſen in Rheinland und
alen zu einer Berathung zuſammen und am 1 Sept

findet infolge eines Aufrufs welchen der Vorſitzende des
Centralvereins der deutſchen WollenwaarenFabrikanten erlaſſen
et eine große Verſammlung der Woll Induſtriellen in Dresden
att am 4 Sept wird der Verein der veutſchen Leinen

Jnduſtriellen zufammentreten der Verein zur Wahrung der
Intereſſen der chemiſchen Jnduſtrie wird im September gleich
falls in Dresden tagen und der Verein deutſcher Papier
fabrikanten hat bereits einleitende Beſchlüſſe für die Bildung
eines einheitlichen Verbandes durch ganz Deutſchland gefaßt
Für die übrigen Jnduſtriezweige welche im Centralverbande
deutſcher Jnduſtrieller vereinigt ſind ſind gleichfalls Kon

en in Ausſicht genommen und vorausſichtlich am 15 Sept
ſi

Taeglichsbeck war als Mitglied der nationalliberalen Partei in

welche nicht zum Centralverbande gehören ſind Verhandlungeneingeleitet und insbeſondere iſt i i einigen berliner Groß

Induſtriellen die Anregung dafür De wie die Bildung
der Unfallsgenoſſenſchaft für die Stadt Berlin ins Werk geſetzt
werden ſoll

Der Rhein Weſtf 3 geht von guter Seite die Meldung
zu daß Herr v Bennigſen nicht mehr abgeneigt ſei eine
eventuell auſ r fallende Wahl als Reichstagsmitglied an

n dem Wahlkreis NeuhausOtterndorf dem alten
Wahlkreiſe Bennigſens rüſte man ſich um ſeine Wahl mit
einer ſo imponirenden Majorität durchzuſetzen daß auch der
Reſt von Abneigung wieder parlamentariſch thätig zu ſein bei
Bennigſen verſchwinde

Auf die letzten Aeußerungen der Nordd Allg Ztg in
Sachen der um den Tod Midhat Paſchas geſponnenen
Legende antwortet Herr Paskal David den die Nordd

Allg Ztg als den Urheber des auf Koſten befreundeter
Souveräne geſchriebenen Romans bezeichnet hatte in einem
geharniſchten Briefe an die Straßb Poſt und bemerkt in
demſelben Folgendes

1 Jch habe heute vor acht Tagen bereits öffentlich erklärt
daß ich nicht der Verfaſſer des in Betracht kommenden Artikels
über die Behandlung Midhat Paſchas in Taif ſei Die Nordd
Allg Ztg erklärt mich trotzdem noch einmal als den Urheber
der Midhat Legende
Bezeichnung in dem genannten Blatte gegen mich erlaubt hat
für einen frechen Lügner

2 Was die Sache ſelbſt d h die r des durch
die Straßb Poſt veröffentlichten Artikels über die Behand

wird der Gewährsmann welcher der Straßb Poſt dieſen
Artikel zugeſandt hat der Nordd Allg Ztg antworten Wahrſcheinlich mehr als ihr lieb iſt

Der Kronprinz welcher den Kavalleriemanövern bei dem
6 Armeecorps beiwohnen wird wird während derſelben als Gaſt
des Fürſten Hermann Hatzfeldt des Oberſtſchenken des Kaiſers auf
Schloß Trachenberg Wohnung nehmen

Das neue franzöſiſche Geſetz über die Zucker
beſteuerung vom 29 Juli d über deſſen Zuſtandekommen
wir bereits berichtet haben iſt nach mehrfachen Richtungen hin
beachtenswerth Bekanntlich führt das Geſetz an Stelle der bis
herigen Fabrikatſteuer die Rübenſteuer ein und baſirt die Steuer
wie dies auch in Deutſchland der Fall iſt auf geſetzlich normirten
Ausbeuteziffern Die beim Export raffinirten Zuckers gewährten
Ausfuhrvergütungen entſprechen der Beſteuerung Jede über die
geſetzliche Ausbeuteziffer hinaus erzielte Ausbeute genießt daher
da ſie Ausfuhrvergütung erhält vhne Steuer bezahlt zu haben
Ausfuhrprämie Letztere wird ſich in Frankreich bei niedrigen
Ausbeuteziffern und bei hohem Steuerſatze erheblich höher ſtellen
als in Deutſchland Ferner erhöht das Geſetz die fernere Zu
ſchlagsſteuer auf den aus europäiſchen Ländern oder europäiſchen
Entrepots importirten Rohzucker auf zwei Jahre hinaus von
33Fres auf 7 Fres ein Steuerzuſchlag welcher bei der Wieder
ausfuhr nicht zurückvergütet wird ſich demnach als Schutzzoll
gualifizirt Die Grundzüge des neuen franzöſiſchen Geſetzes laſſen
ich kurz dahin zuſammenfaſſen Rübenſteuer an Stelle der
abrikatſteuer niedrige Ausbeuteziffern für die nächſten ſieben

Jahre hoher Steuerſatz und mithin hohe Ausfuhrprämie für den
über die geſetzliche Ausbenteziffer gewonnenen raffinirten Zucker
und Schutz auf vorläufig zwei Jahre gegen den Jmport enro
päiſchen Rohzuckers

iſt geſtern eröffnet worden An demſelben ſind 83 Jnnungen
durch 180 Delegirte betheiligt Angenommen wurden mehrere
Reſolutionen in welchen die Beſchränkung der Gewerbeſreiheit
des Submiſſionsweſens der Gefängnißarbeit des Hauſirhandels
und die Einführung obligatoriſcher Jnnungen verlangt wird

Halle den 12 Auguſt
Wie uns von zuſtändiger Seite mitgetheilt wird ſind die

nationalliberale die konſervative und die freikonſer
vative Partei unſeres Wahlkreiſes nach Verhandlungen ſeitens
Delegirter der genannten Parteien übereingekommen für die be
vorſtehende Reichstagswahl Herrn Oberbergrath Taeglichs
beck hier als gemeinſamen Kandidaten zu empfehlen Herr

den letzten Reichstag gewählt Es darf wohl angenommen werden
daß den Wählern bald Gelegenheit gegeben wird den Herrn
Kandidaten über das Programm zu hören welches dieſer Gemein
ſamkeit zu Grunde liegt

Wir erhalten die gewiß vielſeitig willkommene Nachricht
daß die nachgelaſſene Oper Otto Claudius Der Gang
nach dem Eiſenhammer, welche kürzlich in Naumburg a /S
dem Heimathsorte des verſtorbenen Komponiſten zur erſten Auf
führung gekommen iſt durch Herrn Direktor AltmannNaum
burg auch im hieſigen Jnterims Stadttheater einige voraus
ſichtlich drei Mal in Scene geſetzt werden wird Die erſte
Aufführung iſt beſtimmt für nächſten Sonntag vorgeſehen Die
Vertretung der Rollen iſt dieſelbe wie in Naumburg Das
Orcheſter bildet die Kapelle des Hrn Stadtmuſikdirektor Halle
Die in Naumburg ſtattgefundenen Wiederholungen ſind vondie Verſammlung der r aller Vereine des

Centralverbandes in Frankfurt a M zum Zwecke der Auf
7 c J rr, JJ JJ JJ Sgagp 7C ÜCIdD2aus denn er hat viele Bedürfniſſe deren Be
friedigung er ſich nicht verſagen mag

Leonore in deren Augen es jäh aufblitzte Glauben Sie
denn daß ich Jhnen angehören muß wenn mein Vater Jhnen

will ich auch nicht unterbrach er ſie das graue
trotzig erhebend ich verlange auch keine romantiſche

Liebe ſondern nur Achtung von Dir und dieſe wirſt Du mir
nicht verſagen können Mein Haupt iſt zwar grau aber ichfühle mich friſch an Leib und Seele udem biete ich Dir

einen alten r Namen eine hervorragende Stellung
in der Geſellſchaft und ein großes Vermögen das auch nach
meinem Tode Dir geſichert bleibt Rechne dazu die Wünſ
und Befehle Deines Vaters dem Du Gehorſam ſchuldeſt ſo

geben tSo kühl und ruhig der Baron das auch geſagt hatte die
leidenſchaftliche Gluth welche in ſeinem Innern tobte blitzte
dabei doch aus ſeinen Augen die voll ungeduldiger Erwartung
auf dem bald erbleichenden bald wieder erglühenden Antlitz
Leonore s ruhten

So bedaure ich Jhnen ſagen zu müſſen daß Sie ſich in
Jhren Berechnungen geirrt haben, erwiderte ſie in ent
rer Tone Jch rechne in ſolchen Dingen nicht mit

m Verſtande ſondern mit dem Herzen und nichts wird mich
beſtimmen können einem Manne meine Hand zu reichen der
nicht auch mein Herz beſitzt

Bah mit ſolchen abgedroſchenen Phraſen wirſt Du weder
mich noch Deinen Vater von der Berechtigung Deiner Weigerung

r d erJch bin die Tochter Jhrer Schweſter
Und eine Ehe unter Verwandten iſt nach Deiner Meinung

ſteigendem Erfolge begleitet geweſen

unſtatthaft das wollteſt Du wohl e fiel er ihr ins
Wort Unſere Fürſtenhäuſer und unſere alten Adelsfamilien
theilen dieſe Anſchauung nicht ſomit kann ich mich auch darüber

ſetzen Uebrigens habe ich ſelbſt ſchon alle Gründe die
u für Deine Weigerung anführen könnteſt mir vorgelegt und

nicht einen einzigen darunter gefunden der wirklich ſtichhaltig
wäre

Dennoch werde ich bei meiner Weigerung beharren, er
widerte Leonore ſich erhebend

Und zwar aus einem Grunde den ich ebenfalls kenne
brauſte er auf indem er in eine Schublade ſeines Schreib
tiſches griff Hier ſind die jämmerlichen Liebesbriefe und die
elenden Reimereien eines Mannes den ich zertreten kann wie
einen Wurm Mir iſt es unbegreiflich daß Du Dich ſo tief
erniedrigen konnteſt dieſe Briefe anzunehmen Du hätteſt ſie
dem unverſchämten Burſchen vor die Füße ſchleudern und
ſeine ſofortige Entlaſſung von mir fordern müſſen Was
zwiſchen Euch vorgefallen W will ich nicht wiſſen wenn Du
mir Dein Jawort giebſt Das einzige was ich in dieſer An
gelegenheit thun werde iſt die Entlaſſung des Verwalters die
auch ohne dieſe Entdeckung erfolgt wäre und die augenblicklich
erfolgen würde wenn er im r en Der Verwalter
iſt nicht nur ein unverſchämter Menſch ſondern auch ein

ieb und Betrüger
Halten Sie ein Onkel rief Leonore die ihre Entrüſtung

nicht länger zurückhalten konnte Sie beſchimpfen einen Ab
weſenden der ſich nicht vertheidigen kann Eduard Bogen iſt
ein Ehrenmann Sie werden ihn niemals durch Verleumdungen
in meinen Augen erniedrigen könnenDer Baron bezwang c nur ein heiſeres Lachen ließ

er hören während er die Papiere wieder in die Schublade

ſtellung eines allgemeinen Tableaus ſtatt Auch mit Vereinen

Jch erkläre denjenigen der ſich dieſe

lung von Midhat Paſcha und Genoſſen in Taif angeht ſo

Regensburg 11 Aug Der bairiſche andwerkertag

Meteorologiſche Stallonm
II Ang 10 U abe ſ12 Ang 0 U m

Barometer Millimeter 755,30 755 64Meihe detail

elative igleit tWind 7 J s 31 b6 U früh Thaupunkt n d K 10,8
Waſſerwärme der Saale 17 Grad

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
11 Aug 8 U morgens Ueber dem ſüdlichen Oſtſeegebiet hatte ſich ernent

eine flache Depreſſion gebildet und weſtlich ſchwache nördliche öſtlich ſchwache
ſüdliche Winde hervorgernſen Jn Mittelenropa hielt trockene warme
Wetter an im nördlichen Theile mit trübem im mittleren und ſüdlichen mit
meiſt heiterem Wetter Vereinzelt kamen Gewitter vor im ſüdlichen Oſtſee
ebiet war Regen geſallen Haparanda 765 12 Nordoſt mäßig halb bedecktdu 763 18 Südweſt ſchwach bedeckt Wien 764 10 ſtill heiter

rlsruhe 763 22 Süd ſchwach wolkenlos Paris 763 21 Nordoſt leicht
Gewitter Am 9 7 U früh Pola 762 21 ſtill ſchwach bewölkt Rom 762

20 Vordweſt ſtill woltenlos Neapel 762 23 ſtill ſchwach bewölkt
Konſtant 762 25 Nordoſt ſchwach halb bedeckt

New York 11 Aug Telegr Das geſtrige Erdbeben
ſ Telegr Nachr der geſtrigen Nr erſtreckte ſich längs der ganzen

Küſte von Maine bis Maryland und weſtlich bis zum
Alleghany Gebirge Die größte ehe erreichte daſſelbe
in Hartford in Connecticut wo mehrere Perſonen zur Erde
eworfen und verletzt wurden Jn verſchiedenen Quartieren von
ew York und andern Städten ſtürzten ſich die Bewohner

unter Schreckensrufen auf die Straßen und die Polizei hatte
Mühe dieſelben zur Rückkehr in ihre Wohnungen zu bewegen
Eine gleiche Aufregung herrſchte in den Badeorten Longbranch

oney Jsland und Long Jsland Jn Boſton wurden
6 Erdſtöße verſpürt bei welchen die Gebände in beunruhigender
Weiſe ſchwankten Man hält dieſes Erdbeben für das ſtärkſte
das ſeit hundert Jahren in den Vereinigten Staaten an der
atläntiſchen Küſte ſtattgefunden hat

Ein fürchterliches Unwetter richtete in der Nacht zum

eny und Budapeſt ungeheure Verheerungen an GewaltigeWoſſermaſſen unterwuſchen an mehreren Stellen den Bahnkörper

ſo daß die Züge vielſtündige Verſpatungen erlitten Das Dorf
Zebegeny mit 130 Häuſern iſt vollſtändig zerſtört acht Menſchen
ſind ertrunken Das Dorf Orosz iſt ſchrecklich verwüſtet elf
Menſchen ſind umgekommen Auch in Ofen fand eine 5
Verheerung ſtatt Die Straßen ſind voll Gerölle die Straßen
bahn iſt auf einer R Strecke zerſtört viele Häuſer ſind be
ſchädigt doch kein Menſchenleben verloren

Kunſt Wiſſenſchaft Literatur
S Das pariſer Journal officiel bringt den Bericht der Kom

miſſion welche von dem Unterrichtsminiſter zur Prüfung der von
Paſteur erfundenen W g egen die Hundswuth ein
eſetzt worden war Das Schriftſtück beſagt daß alle vont angeführten Thatſachen ſich durch angeſtellte

Verſuche vollkommen beſtätigt haben von 42 Hunden
wuseden 23 geimpft und dieſe mit den reſtlichen 19 theils direkt
von wüthenden Hunden gebiſſen theils durch Einimpſung des
Giftes toll gemacht Die 23 geimpften Hunde blieben vollkommen
geſund indeß bei den übrigen 19 die Tollwuth in höherem oder
geringerem Grade ausbrach

Der Beſitzer der deutſchen Kolonie Angra Pequena
Lüderitz in Bremen hat der FreitagsZeitung zufolge Dr phil

ans Schinz aus Zürich mit der Aufgäbe betraut die
flanzenwelt im Jnnern der Kolonie zu erforſchen und

bekannt zu machen
e

Provinzial Nachrichten

Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c i nur
unter Angabe der Quelle geſtattet

Zahna 11 Aug Der Miſſions Hilfs Verein des
Flämigs hielt grern ſein zweites diesjähriges Miſfionsfe ſt
in Friedenthal bei Kropſtädt ab Die an we war nicht

er Herr KrückebergTreuenbrietzen hielt die Feſtpredigt
über Matth 13 31 33 Der Siegesgang der Kirche ein Segens
gang und zwar 1 der Siegesgang die Völker äußerlich zu
überwinden 2 ein d die Völker innerlich um
zuwandeln Den Feſtbericht über Jndien gab Herr Miſſionar
Wirth im Anſchluß an Matth 9 36 38 Nach einer Pauſe
2 kürzere Anſprachen gehalten Die Sammlung betrug

r Nordhanuſen 11 Aug Der etwa 25jährige Sohn des
Bäckermeiſters H Sch hier kehrte geſtern abend gegen 12 Uhr
vom Gänſeſchießen aus Haſſerode nach hier zurück trank im
Preußiſchen Ko noch ein Glas Bier ging dann nach Hauſe

und erſchoöß ſich Das Motiv der That iſt unbekaunt

Die Wahl des Stadtraths Ferdinand Kruspi zu Burg als
unbeſoldeter Beigeordneter Zweiter Bürgermeiſter der Stadt
Burg iſt für die geſetzliche Amtsdauer von ſechs Jahren beſtätigt

s Jena 11 Aug Das 350 jährige Jubelfeſt der
hieſigen Schützengeſellſchaft hat nicht nur eine große An
zahl Schützen Thüringens und benachbarter Gebiete ſondern
namentlich auch ein zahlreiches ſonſtiges Publikum hierhergeführt
Am Sonnabend nachmittag 5 Uhr wurde unter Kanonendonne
der Vogel auf n und die Feſtſcheiben gelichtet Zapfenſtrei
am Abend und Sonntags Beginn des Schießens und Empfang
der Gäſte Heute entfaltete ſich ein künſtleriſch ausgeſtatteter
hiſtoriſcher Feſtzug und bewegte ſich durch ſämmtliche Straßen
nach dem Der Zug beſtand aus 10 Gruppen Vom
Schützenmeiſter Weber geleitet bildeten die Frite 3 Herolde
t n ben Schützen mit Muſikcorps gefolgt Dieſen
reihten ſider Univerſität der Gerichte des Offiziercorps 2c an Unſer

n e war von Ehrenreitern Feſtjungfrauen und
Schützenſöhnen letztere als Pagen gekleidet die Schützeninſignien

Drei Ehrendamen ritten dem ſechsſpännigen
Wagen des Schützenkönigs voraus dann folgten die nicht uni
formirten Mitglieder der Schützengeſellſchaft Großen Eſfekt
machte die dann folgende hiſtoriſche Gruppe von Trommlern
Pfeifern und Muſikanten Bannerkrägern Pagen niit Pokalen

tragend umgeben

in Koſtümen der Jahre 1534 1634 1734 1834 Die Thü
Schützengilden von Feſtjungfrauen geleitet hatten ſich in der
ſtattlichen Zahl von 700 Theilnehmern eingefunden Die Glanz
punkte des Zuges waren die wirklich künſtleriſch ausgeſtatteten Feſt
wagen Schügtze in ſeiner Thätigkeit auf dem Schießſtande Beim
fröhlichen Gelage Das Jagdweſen mit einer Koppel Jagd und
anderer Hunde einem zahmen Hirſch und Jägern T twagen
das Kriegsweſen darſtellend war vom Kriegerverein und Militär
verein in wirklich reizender Art zur n gebracht Einearene Nachbildung unſeres alten dent ildete den Schluß
es Zuges von Rittern und Edeldamen zu Pferde und zu Fuße

umgeben Dann reihten ſich noch andere Geſellſchaften und
Vereine an Auf dem Feſtplatze ging es natürlich höchſt lebendi
u Die Temperatur war derart daß die zahlreich errichtete
ierzelte wohl über Abſatz von Stoff nicht zu klagen haben

dürften Die Hauptfeſttage 11 12 13 14 werben mit Schießen
nach den Feſtſcheiben Feſtbankett feierliche v e er
Schießpreiſe Ball und Feuerwerk ausgefüllt und Aante n 18

Die Stadt die ja bei
allen ſolchen Feſtlichkeiten große Anſtrengungen macht prangt im
vollen Fahnenſchmuck und Guirlanden und Kränze zieren die
Häuſer und Straßen

wird der r des Feſtes erfolgen

ojektirten Bahn von Bergwitz nach Rehſen Go rauwarf die er ſorgſam verſchloß rGsortſ folgt Ihieſigt Wwöriib Hränienkaume De au verſchiedene Jnter
b Oranienbaum 10 Aug Am 9 d waren der

Sonntag entlang der Bahnſtrecke Waitzen Veröce Marvos Zebe

der Gemeindevorſtand und Gemeinderath Vertreter

Armbruſtſchützen Schützen mit Donnerbüchſen und Standbüchſen

üringer
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Aus Rom

wird

aus dieſen Ortſchaſten nach hier geladen Auch Hr Bau9 tenoble aus n er erſhienen n d
len wie die event Rentabilität der Bahn zu erläutern Der

Bau ſcheint wenn die preuß Regierun
eſichert Die Freuden von Oranienbaum ſind vorüber Das

Köni sſchießen welches am 3 d ſeinen Anfang nahm erreichteam Pkitwo mit dem Fallen des Königsſchuſſes den der Schuh

machermſtr L Raſt that ſein Ende
x Bernburg 11 Aug Wie man hört ſoll die feierliche

Grundſteinlegung zu unſerer neuen bergſtädter Kirche
am 2 November ſtattfinden Geſtern mittag wurde eine über
100 Köpfe ſtarke Zigeunerbande durch Poliziſten aus Magde
burg durch unſere Stadt transportirt

I PreisGotha 10 Ang Pferderennen Erſter Tag
von Reinhardsbrunn 2000 M 1 O Spiekermann s Marko
hrunnerz 2 v Wedemeyer s Goldmädchen 8 Graf H Henckel s
zen Gitano II Preis vom Boxberge 1500 M 1 O Spieker
mann s Lilie 2 Graf Fr Metternich s Palmflower 3 Graf
H Henckel s en Suriſe III Preis von Thüringen 4500 M
1 Graf H Henckel s sen Peregrin 2 Hauptgeſt Graditz s
Andernach 3 deſſelben Ebenholz IV Preis von Gotha

3500 M 1 Graf H Henckel s sen Morteratſch 2 O Spieker
mann s Coll Athol 3 Graf ScheelPleſſen s Leopold
V Preis von Edinburg 1000 M 1 Lt Frerich s Tennyſon
2 O Oehlſchläger s Jndian Marrior 3 C Pitzſchke s King of
Denemark VI Preis von Waltershanſen 2500 M fiel wegen
mangelnder Betheiligung aus ebenfalls konnte eine an Ort nnd
Stelle neu ausgeſchriebene Propoſition nicht die genügende Zahl
von Unterſchriften finden VII i Leopold Rennen Ehren
preis gegeben vom Rennuverein für Mitteldeutſchland in Gotha
und 1500 M 1 O Oehlſchläger s Anderton 2 Lt v Heyden
Linden s II Turin 3 E Coſack s Jbury

Dr Franz Liſzt iſt aus Baireuth wieder in Weimar ein
getroffen

Vermiſchtes
Der Kajſer ſoll wie man uns aus Berlin mittheilt auf

einer ſeiner erſten Ausfahrten nach Rückkehr von ſeiner Reiſe der
Prinzeſſin Wilhelm im Marmorpalais einen Beſuch abgeſtattet
und derſelben einen prachtvollen Brillantſchmuck zum Geſchenk

emacht haben Als ihm bei dieſem Beſuche die drei kleinenPrinzen vorgeführt wurden welche die Lieblinge des hohen Herrn

ſind ſoll er zu der Prinzefſin in ſcherzendem Tone geäußert
haben Die Kinder ſeien ſein ganzer Stolz und machten ihm
C re Freude aber ſie koſteten ihm auch viel Geld Am

onntag vormittag als ſich Se Majeſtät auf der Fahrt zur
V tie in Potsdam befand wurde von der kaiſerlichen

quipage der Hund des Schirrmeiſters Mittelmeyer überfahren
und ſofort getödtet Se Majeſtät hat in ſeiner huldvollen Weiſe
unverzüglich angeordnet daß dem Geſchädigten Erſatz werde und
Furr durch Ueberweiſung eines vorzüglichen Exemplars derſelben

tace

IAn dem großen Wettſtreite deutſcher Männer
Geſangvereine, welcher am Sonntag und Montag in Bonn
ſtattfand haben ſich im ganzen 56 Vereine betheiligt Der aachener
Geſangverein Hilaria der bei dem allgemeinen Wettſtreite am
Sonntag bereits den erſten Preis eine vom Fürſten von Hohen
zollern geſtiftete goldene Medaille erhalten hatte trug auch bei
dem engern Wettſtreite am Montag den Sieg davon und erhielt
den in einer großen goldenen Medaille beſtehenden Ehrenpreis
Sr Maj des Kaiſers und eine von Jhrer Maj der Kaiſerin ge
ſtiftete prachtvolle Vaſe

Freilaſſung Der vor einiger Zeit von türkiſchen
Briganten entführte Sohn des Konſuls in Rodoſto iſt gegen einLöſegeld von 4000 türkiſchen Pfund auf welches die Srigonſen

ihre urſprüngliche Forderung von 7000 Pfund ermäßigt hatten
in Freiheit geſetzt worden

Dampferzuſammenſtoß auf der Havel Auf der
r zwiſchen Spandau und Potsdam hat am Sonntag in der
eähe von Dipelwerder ein Zuſammenſtoß zweier Dampfer ſtatt

geben er eine derſelben ein Gebhard ſcher Dampfer wurde
abei ſo ſtark beſchädigt daß er nur unter Anwendung ſeiner

gen Dampfkraft das rechte Ufer erreichen konnte üm die
aſſagiere auszuſetzen und dann ſank Der zweite Dampfer

konnte nachdem konſtatirt war daß er keinen größern Schaden
erlitten die Fahrt fortſetzen

Von der Greeley Expedition Die Leichen der ihren
Entbehrungen erlegenen Mitglieder der Greeley Expedition wurden
am 8 d mit entſprechender Feierlichkeit auf Governors Jsland
gelandet Der Ceremonie wohnten Mr Lincoln der Kriegs
miniſter die Generale Sheridan und Hancock ſowie die Spitzen
der Civil Militär und Seebehörden bei Die Leichen werden
S bleiben bis die Vorkehrungen für die Beerdigung
vollſtändig getroffen ſind

T Perſonalnachrichten Jn Bern iſt in der Nacht zum
8 d der auch in weiteren Kreiſen bekannte Naturforſcher und
Philoſoph Prof Dr Perty im Alter von 80 Jahren geſtorben
Perty gehörte der Univerſität Bern ſeit ihrer Gründung im
Jahre 1834 an und hat in dieſer Stellung während 42 Jahren
ewirkt Jm Jahre 1875 wurde er auf ſein Geſuch von der

egierung unter beſter Verdankung der langjährigen aufopferungs
vollen Dienſte und unter Verleihung des Titels eines Honorar
profeſſors der berner Hochſchule penſionirt

Die Cholera
eldet uns ein Telegramm vom 41 Aug Jm Laufedes geſtrigen Tages wurden in den infizirten Hriſchaften der Pro

vinzen Genua Maſſa e Carrarg und Turin 11 neue
Cholerafälle konſtatirt von denen 7 tödtlich verliefen Außer
dem iſt eine am Sonnabend an der Cholera erkrankte Perſon ge
ſtorben Es ſcheint hiernach in Jtalien eine Zunahme der Cholera
fälle ſtattzufinden

Aus Marſeille Toulon c liegen uns heute keinerlei Mit
theilungen vor

e

Nunmehr iſt auch der Schlußbericht über den VortraDr Koch s betreffend die Cholerafrage n worden
Wir entnehmen den größtentheils ſtreng fachwiſſenſchaftlichen Er
örterungen hier nur diejenigen Stellen welche für eine praktiſche

eautwortung der in Betracht kommenden Fragen von Intereſſe
zu ſein ſcheinen Es heißt da zunächſt

Wenn ich Jhnen hier einige Beiſpiele für den Nutzen einer
guten Trinkwaſſerverſorgung angeführt habe bedarf es nach
meinen früheren Ausführungen wohl kaum der Verſicherung daß
ich nicht etwa ein Anhänger der excluſiven Trinkwaſſertheorie bin

ch möchte überhaupt jeden prinzipiellen Standpunkt vermeiden
ſondern ich glaube daß die Wege auf denen die Cholera an einem

rte ſich verbreiten kann außerordentlich verſchieden ſind und
daß da faſt jeder Ort ſeine eigenen Verhältniſſe hat die gründlich
zu erforſchen ſind und denen entſprechend ſich auch die Maßregeln
deſtalten müſſen welche zur Abwehr der Seuche für den be
reffenden Ort dienen ſollen Sodann verdienen noch folgende

Schlußbemerkungen beſonders hervorgehoben zu werden Mircheint das Erlöſchen der Seuche burg verſchiedene Faktoren be

ingt zu ſein Zunächſt halte ich es für feſtſtehend daß ſchon der
ginzelne Menſch wie bei vielen anderen Jnfektionskranfheiten
durch das einmalige Ueberſtehen der Cholera eine gewiſſe

n a 7 wen We n v gtguu ſein denn man hat genug Beiſpiele daß einMenſch der während einer Epidemie befallen war in einer andern

n zweiten Male an der Chokexa erkrankte aber man hört ſehr a
ten daß jemand in derſelben Cholergepidemie zweimal befallen

Ein mehrfaches Erkranken müßte aber gerade bei der

die Konzeſſion ertheilt ſelb

Cholera öfter vorkommen weil der Menſch der von einem Ant geneſen iſt meiſtens e wenigen Tagen wieder in beſeeet

Verhältniſſe ter und ſich auch immer wieder den
elben Schädlichkeiten und derſelben Jnfektionsquelle ausſetzt
Als zweiten Grund für das Erlöſchen einer Cholera Epidemie
muß das Fehlen eines Dauerzuſtandes geltend gemacht werdenmit Hilfe deſſen der Sufeltiousſtoff den ſeiner Weiterentwickelung

ungünſtigen Zeitraum der Jmmunität einer S über
ſtehen könnte Endlich iſt noch der Umſtand zu berückſichtigen
daß die Tempergkuren die unter 17 Grad ſind auf das Wachs
thum der Bacillen außerhalb des Körpers ſo ngünſgg wirken
daß eine Vermehrung nicht mehr ſtattfinden kann enn alle

und nur noch eine mehr oder minder immune Bevölkerung für
die Epidemie übrig iſt dann muß da kein Dauerzuſtand des
Jnfektionsſtoffes beſteht auch die Epidemie erlöſchen Ehe ich
ſchließe möchte ich noch mit ein baar Worten auf die Nutz
anwendung eingehen die wir aus der Entdeckung der
Cholerabacillen ziehen Gewöhnlich heißt es Ja was nützt
uns eine ſolche Entdeckung Wir wiſſen nun allerdings daß die
Cholera durch Bacillen verurſacht wird aber trotzdem können
wir dieſe Krankheit noch nicht beſſer kuriren als früher Jch
erinnere mich daß man ſich vielfach in gleicher Weiſe auch über
die Entdeckung der Tuberkelbacillen geäußert hat Wer dieſe
Dinge ganz allein vom Standpunkte des rezeptſchreibenden Arztes
betrachtet hat allerdings Recht daß er noch keinen greifbaren
r vor Augen hat und doch ſollten auch dieſe Kritiker be
denken daß eine rationelle Therapie für die meiſten Krankheiten
und insbeſondere für die Jnfektionskrankheiten nicht erhalten
werden kann als bis wir die Urſachen und das Weſen derſelben
erkannt haben Von der Entdeckung der Cholerabacillen verſpreche
ich mir aber auch ohnedies jetzt ſchon recht erheblichen Nutzen
Zunächſt denke ich an die Verwerthung in diagnoſtiſcher Beziehnng
Es iſt überaus wichtig daß gerade die erſten Fälle die in irgend
einem Laude oder Orte vorkommen richtig diagnoſtizirt werden
Meiner Anſicht nach kann man jetzt durch den Nachweis der
Cholerabacillen mit Sicherheit konſtatiren ob Cholera vorliegt
oder nicht Das ſcheint mir doch ein ganz weſentlicher Vortheil
zu ſein Ferner glaube ich daß nachdem wir die eigentliche
Krankheitsurſache und deren Eigenſchaften kennen gelernt haben
die Aetiologie der Cholera in beſtimmten und feſten Umriſſen
konſtruirt werden kann und daß man endlich einmal aus dieſen
vielen Widerſprüchen herauskonimt Wir werden nunmehr feſte
Unterlagen für ein einheitliches und zielbewußtes Handeln
gewinnen Einen ganz beſondern Nutzen verſpreche ich
mir von der Beobachtung daß die Kommabacillen
durch Trocknen getödtet werden Allerdings hätte die
Thatſache daß der Cholerainfektionsſtoff durch Trockenheit
vernichtet wird an der Hand der Erſahrung eigentlich ſchon
früher gefunden werden ſollen aber es fehlte an experimentellen

Tochter des badiſchen Kammerfouriers Morſtadt geboren und
betrat ſchon als zehnjähriges Mädchen die Hofbühne in Karls
ruhe zuerſt als Oberon in Wranitzkys gleichnamiger Oper

m Jahre 1816 verheirathete ſie ſich mit dem Schauſpieler
eumann Sehr bald entwickelte ſich ihr glänzendes Talent für

das rezitirende Schauſpiel Auf ihren Gaſt und Kunſtreiſen nach
Paris London und Petersburg wurde ſie überall enthuſiaſtiſch
aufgenommen Jm Jahre 1827 vermählte ſie ſich nach dem
Tode des erſten Gatten mit dem Opernſänger Haizinger zu
Karlsruhe woſelbſt ſie bis zu ihrer Ueberſiedelung nach Wien
ans Burgtheater im Jahre 1843 verblieb dem Verbande dieſes
erſten deutſchen Theaters gehörte ſie bis zuletzt an Jm Jahre
1880 feierte ſie zugleich mit ihrem 80 Geburtstag ihr 70jähriges
Künſtler Jubiläum und wurde bei dieſer Gelegenheit von allen
Seiten von gekrönten Häuptern Kunſtinſtituten und Kollegen
ausgezeichnet Frau Haizinger war Beſitzerin des goldenen Ver
dienſtkreuzes mit der Krone der kaiſerl königl öſterreichiſchen
oldenen Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft des herzoglich
achſenmeiningenſchen Verdienſtordens für Kunſt und e
und des Verdienſtkreuzes des herzoglich ſächſiſch erneſtiniſchen
Hausordens Die Künſtlerin die bis in die allerletzten Jahre
ſich eine ſeltene geiſtige und körperliche Friſche bewahrt hat ge
hörte zu den vollendetſten Darſtellerinnen im höheren und gen
Genre des Luſtſpiels worin ſie mit feinſtem geſellſchaſtlichen
Anſtand zugleich friſcheſten Humor ünd Aegtöfen pikanten Geiſt
verband Jhre beiden Töchter aus erſter Ehe deren eine ver

1844 geſtorben iſt entwickelten unter Anleitung der Mutter
gleichfalls bedeutendes Talent für die Bühne

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 11 Aug Die Börſe eröffnete heute in recht

feſter Stimmung deren Werth nur durch die herrſchende Geſchäftsſtille einiger
maßen beeinträchtigt wurde Nirgends traten die Umſätze aus beſcheidenen
Grenzen heraus dafür verbreitete ſich aber die günſtige Haltung über den
Gefammtmarkt faſt gleichmäßig Später ſchwächte ſich die Haltung etwas abSchluß wie bereits ielegraphiſch meldet ruhig und feſt Man notirte

Kreditaktien 53030/,29 Franzoſen h 30 29 Lombarden
253 Medlenburger 204 ä3ä,3ä Mainzer 1112 11Lübeck Büchener 1702 Marienburger 77 Gotthardbahn 94 3
bis 35 Elbethalbahn 306 5 Diskonto Geſellſchaft 205 Oſtpreußen
95 95 Deutſche Bank 1559 Laurahütte 108 7
Dortmunder Union 75

Die er hat der Münſter Enſcheder EiſenbahnGeſellſchaft für die Abtretung ihres Unternehmens welches der
zu erwerben berechtigt iſt ſchon jetzt ein Anerbieten gemacht und den Aktionären
als Abfindung für je acht Stammaktien à 300 M bezw für je zwei Prioritäts
Stammaktien à 600 M Staatsſchuldverſchreibungen der 4proz konſolidirten
Anleihe zum Nennwerthe von einhundertundfünſzig Mark mit Zinsſcheinen für
die Zeit vom 1 April 1885 offerirt Verwaltung und Betrieb des Unternehmens
ſoll bereits vom 1 April d J für Rechnung des Staates erfolgen Das
a der Bahn würde mit der Perfektion des abzuſchließenden Vertrages

auf den Staat übergehen JDividendeu Aktiengeſellſchaft für Fabrikation von Eiſenbahn
material zu Görlitz 12 Proz Zuckerfabrik Vienenbury 20 Proz

Halleſche Getreide und Produktenbörfe
öBericht des Börſen Vereins Sekr Halle 12 AugPreiſe mit e der Courtage Weizen 1000 Kilo gehe

160 168 M alter 169 176 M feinſter märkiſcher über Notiz
Roggen 1000 Kilo alter und arftrockener neuer bis 150
bfallende Sorten billiger Gerſte 1000 Kilo neue Land 150

dieſe Faktoren zuſammenwirken wenn alſo der Winter kommt b

mählt und von der Bühne abgegangen deren zweite im Jahre

Staat nach Maßgabe des Vertrages vom 1 Juni 1875 vom Jahre 1886 ab 47

bis 165 M Kümmel 100 Kilo 50 52 M Rapps 1000 Kilo
235 245 M Stärke 100 Kilo 36,00 M Spviritus 10,000
Liter Proz loco matker Kartoffel 50,75 Rüben 48,75
Mark Rüböl 100 Kilo 53,00 M Solaröl 100 Kilo
9,825 309 17,50 18,00 M Malzkeime 100 Kilo dunkle
9,50 helle 11 M Futtermehl 100 Kilo 14,00 M Kleie
Wegen 100 Kilo 12,25 bis 12,25 Mark Weizenſchale
i ent Wezgenarieskleie J Saltekee

hieſige M auerkirſchenWivel 250 M bieſige v
Bericht von H Wagner Sohn alle 12 AnguſtBei trägem Geſchäft wurde bezahlt ren Säcke à 85 Ko

r in alter und neuer Waare je nach Qualität 162 180 M
Roggen 12 Säcke à 85 Ko br je nach Qualität 135 bis
150 Mark Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br geringere Sorten108 120 Mark mittlere 120 132 Mark feinere bis 138 Mart bez

Raps 12 Säcke à 76 Ko br 210 216 M Rübſen12 Säcke 76 Kilo br M Hafer 12 Säcke à 50 Ko
br 100 bis 102 M Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko
br ohne Angebot Mais 1000 Kil Donauilo
do amerikaniſcher 140 bis 145 M Lupinen vr 1000 Ko n

M Kümmel pr 50 Kilo 25,50 26,25 M
Strohpreiſe Halle 12 Aug Langes Roggenſtroh altes

28 30 neues 20 21 M pr 1200 Pfund Maſchinen
ſtroh 13,50 15,00 M pr 1200 Pfund Hieſiges Heu altes

M Hieſiges Heu neues 3,75 4,50 M r Etr Auswärtiges Heu 3,00 4,00 M pr CEtr

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
9 Aug 11 AugGraunlated

Kryſtallzucker 1
ſtallzucker II

Kornzucker 96 23,00 23,20 M 238,00 23,20 M
Kornzucker 95 22,00 22,20 M 22,00 22,20 MKornzucker 94 21,09 21,20 M 21,00 21,20 M J
Kornz Rend 88 20,80 21,00 M 20,80 21,00 M
Nachprod 88 92 15,50 17,75 M

Tendenz am 11 Aug

Brodraffinade S SBrodmelis 30,75 31,00 M 30,75 M
Gem Raffinade 29,25 30,50 M 29,25 30,50 M
Gem Melis 1 27,75 M 27,75 MTendenz am 11 Aug Still

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Berliner Börſe vom 11 Auguſt
Dentſche und ausländiſche Fonds 4 Niederſch Märk T 101,60 G

u Staatspapiere 3 Oberſchl E grStützen und man war immer unſicher darüber Jetzt können Deutſche Reichsanleihe 103,50 bz 4 do Lit gr 103,30 bzwir die Eigenſchaft des Jnfektionsſtoffes ganz beſtimmt als That a Anleihe 102,80 G do Em v 73 101,90 G
ſache hinſtellen und in Zukunft damit rechnen Hieraus können 4 do 103,60 bzG J Z 10680 G
wir aber vor allem den Vorkheil ziehen daß der ſchrecklichen e ine 19772 Kechie Oder ufer 102,10
Vergeudung von Desinfektionsſtoff endlich einmal ein Ziel r r Pfdbr 102 10 do Thüringer VI 108,25
eſetzt wird und daß nicht wieder wie in den letzten Epidemien Sachſ Rentenbr 101,79 V 5 DuxBodenb II 86,80 G
eillionen in die Rinnſteine und Abtritte geſchüttet werden ohne 5 e Goth Präm Pfdbr 90,00 d do u 104,75 G

daß es auch nur das geringſte genützt hat gebe mich 50 do Gr K B do 110rz 86,00 bzG r r n 0übrigens ſogar der Hoffnung hin baß auch therapeutiſch die 5 Prß Ctrb Pfdb 1008 19560 hen bere e
Kenntniß von den Kommabacillen zu verwerthen iſt Man wird V I h e 5 do Gold 18220in Zukunft ſelbſt in leichteren Fällen und in den Anfangsſtadien o VII u 10200 b 5 Lemb Czernoiw 1y 82,50 be
die Diagnoſe machen können Dementſprechend werden auch do do Vil 99,00 b 3 Oeſt Frz Stb alte 392,75 bzG
therapeutiſche Verſuche an Sicherheit gewinnen wenn man weiß,Kuff BodenKredit 91,70 b do 1874 S
daß der Kranke wirklich an Cholera leidet Eine frühzeitige do Centr Bd Pf 81,40 t36 r Srerees a
Diagnoſe muß aber von um ſo größeren Werthe ſein als die New Vort Stadt Anl s geſerr Horde 22 00
Aus r c rrapentibche Erſolge gerade in den Anfangsſtadien D 44 S 6000 ba Saböl Sohn S S J

am größten iſt 55 Voſd d B do 45 bu un ne deite 2190 2 Ungariſche Rordoſth 9070
Todesfälle 4 mine So Nerte 3 t z d vie 1 n cr alten ente eAus Wien meldet uns ein Telegramm vom Möontag daß Ahnäuer 100,00 b Chriow v Em u 33

die ehemalige Hofſchauſpielerin Amalie Haizinger in der ver 5 ren l 1872 92,25 z er Wonerw 85/90 8
gangenen Nacht geſtorben iſt Schon vor einigen Tagen theilten Ru Anl F 6 oslow Worouneſch 8
wir mit daß die alte Dame die Seniorin der deutſchen Schau d Hrient Anl II 59,75 b Kursk Kiew 103 40 z
ſpielerinnen im Sterben läge Amalie Haizinger iſt über 84 Jahre Kuſſ Renie 1883 106,30 b5B t 9
alt geworden ſie wurde am 6 Mai 1800 in Karlsruhe als In v auel Eiſenbahn Stamm RjäſanKoglow 10850 e

u Stamm Prior Akticn Ruſſ Nikolai Oblg 82,90 B
99,50

o r nen

AachenMaſtricht 60,59 bzG er WerAltonaKiel 239,90 G Warſchau Wien v 101,80
Berlin Dresden 21,26 bzB do V 1061,60 b
Berlin Hamburger 431,40 G 3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 76,90 b
Bresl Schw Freib 3 Transtautkafiſche Eſb Obl 60,70 bz

Bde 113,30 Bank und Jnduſtrie Aktien
Gotthardbahn 94,25 bz Aachen Diskonto 111,60 G

lleSorauGuben 49,80 G Berliner HandelsGeſ 143,50 b
onpr Rudolfbahn 76,10 B Darmſtädter Bank 154,19 b

MainzLudwigshafen 111,40 bz DiskontoKommandit 204,80
Marienburg Miawka 76,90 bz Deutſche Vank 155,10 b
Meckleuburg 203,70 b do Genoſſenſchaſtsbank 134,25 dzG
Nordh Erfurter abgeſt 67,00 bzB Dresdener Vant 128,40 z
Oberſchl Lit A C D B 274,59 bzG Zeipziger KreditAnſtalt 175,60 bz

do Lit v 200,70 b Magded Privatdant 114,00 vSüdbahn 96 10 bz Mitteldeutſche Kred Bank 28,25 bzG
R enKreuzburg 32,10 G Oeſter KreditAnſtalt 530,00 vzechte Oder Ufer 193,00 G Reichsbank 146,20 ba G
RjaſchtMorczangk gar 97,40 bz S Bank 121,60 GRuſſiſche Südweſidahn 60,70 do Schleſ Bant Verein 105,00
Thüringer 219,00 Weimariſche Bank 86,50
z Berlin Dresden 47,40 bzG AdmiralsgartenbadAkt 54,00 bzGs e 117,06 d CTröoullwitzer Papierfabrit 21380 6
S Mad Halberſt B abg Deſſauer Gas 10968,25 bzG

r u d e eſchinen 36Gneſen ur S 117,90 b PhönihcWergwert Lit 86,50 82

7 34,90c e J Dortmunder Unton 28,50

e e enEiſenbahn Prioritäts Aktien und Zucer e a
Obligationen Körhbisdorfer Zucker 111

3i Brg Märk III A 97,10 G Sächſ ch Br St A

v e V Sächſ de StMaſch Hartmann 134,25Ah do VI 10430 do lin s so 88
a do n 10820 Zeiher Maſchinen 18922Ah do VIII 1058,20 bzG
5 z Dt zeit II 8 Amſterdam t0 S r4 do Nordbahn 103,30 bzG Brüſſ 100 r 8 Tu rlin Anhalt 103,10 G Londo e 8 T
4 Berlin Dresden gr 100 fr 8 T4 Verl Görlitz konv 108,20 G ien öſt W c 8 T 167,65 64
4 Berl Hamb III v 103,20 G Petersh 100 S R 3 W 205 09 dz
4 Brl Ptsd Mgd D 108,25 G

en e e LenteBerlinBrsl Schw grb G 108,10 G Z Wriſel 8 London7 n a e Petersburg 6 Wien 4
Sinden rsb

S do FHi 106/25 wen Sktbet und Sanknoti
do VII 108,25 bzG Souvereigns 20,37 bzB43 gele St v St g 104,00 bzG Engl Banknoten 20,42 b
Mod Halberſt 1800 ne 16 21 do4 do Leipzig A 105,20 G 9 dzG4 do do B 102,00 G mperialsten ld 0ee i i o KRaßt do 90 do4 do konv 101,90 G

Waſſerſtands Nachrichten
11 Aug ads Untern 1,70 12 Augi Se Ullerd t e hre 03Kalbe 31 Oherp 36 0,82i en 11 Aug am Brücken

bis 180 M feine Chepalier dis 1660 M Futtergerſte entſprechendbilliger Gerſtenmalz 100 Kilo deiner afer 1000 Kilo
0,78 Barby 1 7 Aug 1

J P
Wittenberg 32 Roßlau r
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m Wegen Vmbau
Vergrösserung der Verkauſsräume

e an Heer n WUm den größten Theil meiner Läger ſchnell zu ränmen ſind die Preiſe ſämmtlicher Waaren derartig erniedrigt worden daß meinen
werkhen Kunden eine beſſere Gelegenheit zu einem wirklich billigen Einkaufe nie wieder geboten werden kann Es kommen zu
nächſt hauptſächlich zum Verkanf 500 Stück Sonne zletets aus reinw Stoff Stück ſtatt 15 Mk nur 8 Mk 800 Stück
Regenmüntel und Habelocks unr Prima Stoff ck ſtatt 12 20 Mk nur 79 Reinw und halbw Aer fevhne Unterſchied bedeutend unter Selbſtkoſtenpreis 20 ein Bettzenge und Jnulets ſtatt 50 und 60 Pfg nur 30 und 35
54 und 64 ſchwere Jene 73 e 25 30 und 40 Pfg Bunte Möbel Gardinen 25 30 und 35 Pfg heiße Gardinen 84 und
Sag breit 25 und 30 Pfg leider Cattnune ſtatt 40 und 50 Pfg nur 25 und 30 Pfg Handtnuch i 15 und 20 PfgTiſchtu 1 Mk und 1,25 S Fertige Sommer Unterröcke und tep röcke 2 Mk und 2 k z werdenſtatt 8 W 10 Mk für nur 2,50 drr vaterſ Tiſchdecken mit Schnur und Qunſten ſtatt 8 Mk nur e T P

Winmter Fämtel werden wegen Mangel an Ranm effecrtiv unter halbem Herſtellungsp reis abgegeben
200 Stück Angora Mäntel ſtatt 24 30 Mark nur für 10 und 12 Mark
Herren z Damen und Kinderwäſche iſt im Preiſe ganz beſonders zurückgeſetzt worden Reſte ſämmtlicher Artikel für halben Preis

Dem Anusbverkanfe ſind ferner zugefügt

200 Dtzd reimwollene Herren u Bammen Oarmmisols 1,50 1,75 n 2,00 pr Stück100 Stück 84 Wimter Ohewiots hiervon Dre die vollſtändigen Kleider jetzt fär nur 5 Mk

Markt 4 J Lewin
re n Waſergiſer n 95 Durable Alle e 85mpfiehlt u billigen e en wahl aller SortenSt Ubihſrehe d unstav erver bampen

a G kür rArndtsche e Se gerLulee Aufgussmaschine nS Diese Maschine begweckt nur die der Gle ſei 2sandheit auträgiſehen Bestandtheile desſa Wertegemahlenen Kaffee s zu extrahiren nicht jedoch RN ſtaaratemedie im Kaffee enthaltenen schweriöslichen Leon S auch Billardlam
e reAn von Kochendem Wasser und ABLE S S brennern und mit

e e wenvon der Gartemaube Dabeim Noctrirten Zeit Beste Socke der Welt V
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